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"Sehr erfreut Sie ken-
nen zu lernen" heißt:
maiñ tuhaºnuºñ milke bar†aº
khush haºñ!

bhagvaºn heißt auf Sanskrit „Gott“ und ist hier
nicht mit dem Guru Bhagwan Shree Rajneesh
aus Poona zu verwechseln.

allaºhu akbar! maºshaº allaºh!
Gott(m) am-größten was-will Gott(m)
Gott ist groß! Was Gott alles will! 
(sagen Moslems) (als Bewunderung)

Höflichkeitsfloskeln

Punjabi kennt sehr höfliche Sprachebenen.
Wichtig ist hierbei, der aus dem Urdu ent-
lehnte Ausdruck tashr³f (Ehre), der wie folgt ge-
braucht wird:

tashr³f liaºo j³! tashr³f rakhkho j³!
Ehre(w) bring-! Seele(m) Ehre(w) stell-! Seele(m)
Treten Sie ein! Setzen Sie sich!

Bei einer einheimischen Familie zu Gast zu
sein, ist wohl mit die beste Möglichkeit Land
und Leute von ihrer authentischsten Weise
kennenzulernen. Beim Betreten werden meist
die Schuhe ausgezogen. Man begrüßt zuerst
den Gastgeber, dann ältere Leute und danach
alle anwesenden Personen. In moslemischen
Haushalten wird man als Mann nicht zwangs-
läufig den Frauen des Hauses vorgestellt und
sollte auch nicht darauf bestehen.

Zu Gast sein

Zu Gast sein
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Wie überall auf der
Welt sind die Kinder

ein wichtiges
Gesprächsthema, was
es oft erleichtert, das
erste Eis zu brechen.

Wenn man etwas 
mitbringen will, was

übrigens immer gerne
gesehen wird, kann

man kleine Geschenke
oder Süßigkeiten für
die Kinder besorgen. 

Wer sich besser kennt, umarmt sich zur
Berüßung und zur Verabschiedung (zumin-
dest Männer und Frauen untereinander).

tashr³f lain†aº!
Ehre(w) bringen
Treten Sie ein!

Die folgenden Floskeln bedeuteten alle „Herz-
lich willkommen!“

j³ aºiaºñ nuºñ! Willkommen! (allgemein)
tuhaºd†aº svaºgat hai! Willkommen! (Hindus)
khuºsh aºmaded! Willkommen! (Moslems)

taºñ sun†aºo, k³ haºlcaºl e?
dann laß-hören-! was Zustand-Lauf(m) ist
Na und, wie geht es so?

tuhaºd†³ sihat kiveñ hai?
Ihr(w) Gesundhei(w) wie ist
Wie geht es Ihrer Gesundheit?

sabh t†h³k hai! k³ tuhaºd†aº parvaºr t†h³k hai?
alles gut ist was Ihre(m) Familie(m) richtig ist
Alles in Ordnung!Geht es der Familie gut?

haºñ j³, t†h³k t†hak hai!
ja Seele(m) richtig richtig ist
Ja, alles in Ordnung!

ih mer³ gharvaºl³ han!
diese meine(w) Ehefrau(w) sind
Dies ist meine Ehefrau!
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ih meraº gharvaºlaº han!
diese mein(m) Ehemann(m) ist
Dies ist mein Ehemann!

bait†ho j³! tus³ñ k³ p³voge?
setze-! Seele! Sie was trinken-werden
Setzen Sie sich! Was wollen Sie trinken?

kirpaº karke mere vaºste ikk caºh!
Segen(w) machend meine für eins Tee(w)
Einen Tee, bitte!

tuhaºd†e bacce bahut piaºre han.
Ihre Kinder(m,Mz) sehr lieb(m,Mz) sind
Ihre Kinder sind sehr süß.

shukr³aº! aºo, khaºn†aº taiaºr hai!
danke, komm-! Essen(m) fertig ist
Danke! Kommen Sie, das Essen ist fertig!

Familie & Freunde

Die Grundlage der pakistanischen und indi-
schen Gesellschaft ist die Familie. In Südasien
lebt man in und mit Großfamilien und sieht
sich selbst als Teil einer solchen. Die Blutsver-
wandschaft gilt als heilig und man verhält
sich oft auf eine ganz bestimmte Weise, nur
um nicht das Ansehen der Verwandten zu be-
schädigen. Die Familie ist oft Gesprächs-
thema. Im Punjabi wird ganz klar definiert,
um welche Verwandtschaftsbeziehung es sich
handelt.

Zu Gast sein
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Das Wort bharaº
bezeichnet den

leiblichen Bruder,
während bhaº³ auch als

Anrede mehr für einen 
guten Freund oder 

einen Gleichaltrigen
verwendet werden

kann.

parvaºr (Ind), Familie
a: khandaºn

pitaº (Ind), pio, a: vaºlidVater
abaº Papa
maºtaº (Ind) (w), Mutter
a: vaºlida (w)

b³b³ (w), maºñ (w) Mama
daºdaº Großvater (väterl.)
daºd³ (w) Großmutter (väterl.)
naºnaº Großvater (mütterl.)
naºn³ (w) Großmutter (mütterl.)
bacce Kinder
put, puttar Sohn
t³ (w), khur†³ (w) Tochter
bharaº, a: bhaº³ Bruder
bhain† (w) Schwester
caºcaº, a: taºiaº Onkel (väterl.)
caºc³ (w), a: taº³ (w) Tante (väterl.)
maºmaº, a: maºsar† Onkel (mütterl.)
maºm³ (w), a: maºs³ Tante (mütterl.)
kazin [cousin] Cousin
kazin [cousin] (w) Cousine
bhat³jaº Neffe (brüderl.)
bhaºñjaº Neffe (schwesterl.)
bhat³j³ Nichte (brüderl.)
bhaºñj³ Nichte (schwesterl.)
var Bräutigam
dulhan (w) Braut
gharvaºlaº Ehemann
gharvaºl³ Ehefrau
j³jaº Ehemann d. Schwester
bhaºb³ Ehefrau des Bruders
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saºlaº ist auch ein
Schimpfwort und sollte
deshalb mit Vorsicht
verwendet werden!

shaºd³-shudaº ist unver-
änderlich. Alternativ
dazu kann man auch
viaºhiaº hoaº (m) und
viaºh³ ho³ (w) sagen.

Es ist in Pakistan 
und Indien üblich, als
Mädchen mit 20 und
als Junge mit
spätestens 25 
verheiratet zu sein!

saºlaº Schwager 
saºl³ (w) Schwägerin
sahuraº Schwiegervater
saºs (w) Schwiegermutter
javaº³ Schwiegersohn
nuºn† (w) Schwiegertochter
gavaºn†d†³ Nachbar

k³ tuºñ shaºd³-shudaº haiñ?
was Sie verheiratet-geworden bist
Bist du verheiratet? 

maiñ kañvaºraº/kañvaºr³ haºñ.
ich ledig(m/w) bin
Ich bin ledig. 

haºñ j³, maiñ shaºd³-shudaº haºñ!
ja Seele ich verheiratet(m/w) bin
Ja, ich bin verheiratet! 

Hochzeit

Die Hochzeit (viaºh) ist das wichtigste Ereignis
im Leben eines Inders oder Pakistanis. Dem-
entsprechend gut muss eine solche vorbereitet
werden. Meist geht es hierbei weniger um die
eigentlich Verheirateten, als vielmehr um die
Vereinigung von zwei Familien und so ge-
nannte „arranged marriages“, also Hochzeiten,
bei denen die Eltern entscheiden, wen man zu
heiraten hat, sind gerade auf dem Land nach
wie vor üblich. Das Hochzeitsfest dauert oft
mehrere Tage und man bekommt die feinsten
kulinarischen Köstlichkeiten im Überfluss. 
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Wer die Möglichkeit
hat, an einem
Hochzeitsfest

teilzunehmen, sollte
sich das auf keinen

Fall entgehen lassen.

Wer gehen möchte,
wird sicherlich mit 

folgendem Satz
gebeten, noch etwas

länger zu bleiben.

k³ maiñ is viaºh d³ rasam vic shaºmal ho
sakdaº/sakd³ haºñ?
was ich diese Hochzeit(m) von Ritual(w) in 
anwesend sein(–) können(m/w) bin
Kann ich an der Hochzeitszeremonie
teilnehmen?

tuhaºd†e kiñne bacce han?
euer(m,Mz) wieviele Kinder(m,Mz) sind
Wie viele Kinder haben Sie?

Übrigens sind 5 bis 8 Kinder pro Familie kei-
ne Seltenheit.

tuhaºd†e khaºndaºn vic kiñne lok han?
Ihre(g) Familie[g] in wieviele Leute(m,Mz) sind
Wie viele seid ihr denn in deiner Familie?

sich verabschieden

is davat la³ bahut dhañnvaºd! 
jene Einladung[g](w) für sehr danke 
Vielen Dank für die Einladung! 

phir milaºñge! khudaº haºfiz!
wieder treffen-werden(m,Mz) Gott(m) schütze
Bis bald! Auf Wiedersehen!

kirpaº thor†³ der hor ruko!
Segen(w) wenig Verspätung(w) mehr halte-!
Bleiben Sie doch ein bisschen!
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